
Betriebszeitung berichtet. Unsere Arbei­
ter und Ingenieure schreiben auch dar­
über, wie sie sich dank der Politik un­
serer Partei und Regierung persönlich 
entwickelt haben, vom Arbeiter zum 
Meister oder zum Ingenieur.

Eine solche erfolgreiche Bilanz unserer 
Arbeit, das wird die Betriebszeitung 
ihren Lesern immer wieder erklären, ist 
nur deshalb möglich, weil die Deutsche 
Demokratische Republik als sozialisti­
scher Staat existiert und sich erfolgreich 
entwickelt, weil bei uns die Ausbeutung 
des Menschen durch den Menschen be­
seitigt ist und die sozialistischen Produk­
tionsverhältnisse gesiegt haben. Gerade 
die lebendige Darstellung dieses engen 
Zusammenhanges zwischen der Entwick­
lung des Betriebes und der hier tätigen 
Menschen und unserer Republik ist von 
großer Wichtigkeit in der politischen 
Massenarbeit, an der sich die Betriebs­
zeitung als Organ der Parteiorganisation 
in der Vorbereitung der Volkswahlen 
tatkräftig beteiligt.

Als es darum ging, in der Abteilung 
Oberrahmenbau und Montage mit einer 
Taktfertigung zu beginnen, wurde diese 
Problematik in der Betriebszeitung er­
läutert. Es wurde eine große Aussprache 
darüber organisiert. Alle Anregungen und 
Vorschläge wurden freimütig diskutiert 
und schließlich in sozialistischer Ge­
meinschaftsarbeit eingeführt. Dabei hat 
unsere Betriebszeitung eine große und 
für unser Werkkollektiv nützliche Arbeit 
geleistet.

Wir lieben es nicht, lange Artikel ab­
zudrucken. Wir legen vielmehr Wert dar­
auf, daß bei der Würdigung der Leistun­
gen nicht nur die Fakten, sondern der 
Mensch sichtbar gemacht wird. Dafür ein 
Beispiel: Unser Genosse Walter Krahn 
arbeitet als Schlosser. Er entwickelte ge­
meinsam mit einer Arbeitsgemeinschaft, 
deren Leiter er ist, eine Scheuertrommel 
für das mechanische Entgraten. Darüber 
wurde in der Betriebszeitung geschrie­
ben. Es wurde aber auch und vor allem 
über den Genossen Krahn berichtet. Er 
war vorher nicht gerade der aktivste 
Arbeiter in seiner Abteilung. Aber da­
durch, daß ihm eine verantwortliche 
Aufgabe übertragen wurde, ist er als 
Mensch gewachsen. Die vielen Ausein­
andersetzungen, die notwendig waren, 
um das Neue durchzusetzen, haben ihn 
auch politisch reifer gemacht. In dieser 
Zeit wurde er Kandidat unserer Partei.

Die Besten kommen zu Worte
Wir legen großen Wert darauf, daß un­

sere besten Neuerer in der Betriebszei­
tung selbst zu Worte kommen. Sie 
schreiben darüber, welche sozialistischen 
Taten sie in der Produktion vollbringen, 
und legen dabei auch ihre politischen 
Beweggründe dafür dar. Von ihnen wird 
also das W i e und das W a r u m  erklärt. 
Eine gute Ergänzung dazu ist die „Straße 
der Besten“ in unserem Werk, wo wir 
ebenfalls unsere besten Neuerer und Ra­
tionalisatoren der Produktion mit ihren 
Taten zeigen.

In den letzten vier Jahren wurde die industrielle Erzeugung um mehr als 
ein Drittel gesteigert. Jährlich werden wir um die Produktion eines ganzen 
Industriebezirkes wie Erfurt reicher.

In wichtigen Industriezweigen steht unsere Produktion mit an der Spitze. 
Unser Staat gehört zu den zehn führenden Industriemächten der Welt.

(Aus dem Wahlaufruf des Nationalrats der Nationalen Front 
des demokratischen Deutschland)
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